
Erasmus+ Projekt „MIX IT“ -  Zwischenbericht Auslandspraktikum 

ALLGEMEINE DATEN 

Zielstadt: Zielland: 

Fachrichtung:  

Praktikumsjahr / -dauer (in Monaten): 

VOR DEM PRAKTIKUM 

Wo hast du nach deinem Praktikumsplatz gesucht? Wie lange hat die Suche insgesamt gedauert? 

Wie hast du deine Unterkunft im Zielland gefunden und wie hat sich die Zimmersuche gestaltet? 



MEINE ERSTEN WOCHEN IM AUSLAND 

Musstest du dich nach deiner Ankunft um besondere Formalitäten kümmern (Handy, Einwohner-
meldeamt, öffentliche Verkehrsmittel, Finanzen, etc.)? 

Beschreibe kurz deine Einrichtung sowie deinen Tätigkeitsbereich. 

Wie gestaltest du deine Freizeit? 



Was hat dich bisher am meisten überrascht? 

WEITERE ANMERKUNGEN 

Gibt es noch etwas, was du zukünftigen Praktikant*innen mitteilen möchtest? 


	Text1: Galway
	Text2: Irland
	Text3: Sozialpädagogik
	Text4: 3
	Text5: Für meine Praktikumssuche habe ich in einem Zeitraum von rund 2 Monaten insgesamt rund 40 Einrichtungen in ganz Irland angeschrieben. Die Schwerpunkte der Einrichtungen lagen dabei überwiegend in den Bereichen Kindertageseinrichtungen, Schulen und Einrichtungen für Menschen mit besonderem Förderbedarf. Um diese Einrichtungen zu suchen habe ich bei Google Maps nach den entsprechenden Stichwörtern (Kindergarten, Schule etc.) gesucht um auch sicherzustellen, dass die Einrichtungen in der Nähe oder in einer (Klein-)Stadt liegen, da dort die Unterkunftsmöglichkeiten größer sind.
	Text6: Zuerst habe ich eine Unterkunft über quickgalway.ie gebucht. Nachdem mir die Praktikumsstelle eine Liste mit möglichen Hosts/Hostfamilien bereit gesetellt hat bei denen man (deutlich günsitger) ein Zimmer mieten kann, habe ich das Angebot der Schule wahrgenommen und ein Zimmer ganz in der Nähe der Schule gefunden. Ohne dieses Entgegenkommen der Praktikumsstelle hätten sich meine monatlichen Ausgaben für die Miete auf ca. 940€ belaufen. Mit Hilfe der Schule zahle ich für mein aktuelles Zimmer monatlich 650€.
	Text7: Einerseits habe ich mich um eine LeapCard gekümmert. Diese gewährt für jede Fahrt mit öffentlichen Verkehrsmitteln einen discount. 
Andererseits habe ich mir für transaktionen mit Geld die App Revolut eingerichtet, da PayPal hier weniger verbreitet ist. 
	Text8: Meine Einrichtung ist die Galway Steiner Community National School in Galway. Hier werden Kinder im Alter von ca. 4-12 Jahren nach dem anthropologischen Ansatz von Rudolf Steiner unterrichtet, wobei sich die Schule ebenfalls an das in Irland geltenden Curriculum hält. Mein Tätigkeitsbereich konzentriert sich hauptsächlich auf die 1. Klasse in welcher ich die Klassenlehrkraft als Unterstützung für den Lehralltag helfe. Sei es Materialien vorbereiten, neue (Lern-)Spiele einbringen und anleiten, Kinder bei Bewegungspausen begleite oder auch mal in anderen Klassen aushelfen wenn dort Hilfe benötigt wird. 
	Text9: Meine Freizeit gestaltet sich dank den Empfehlungen der irischen Lehrkräfte und diverser Dating Apps als sehr abwechsungsreich mit den lokalen irischen Personen in Galway. Bisher haben sich dadurch Besuche beim Gaelic Football, einem Literaturfestival und besuche in einigen der unzähligen Pubs mit live Musik ergeben. Außerdem ist mein Mitbewohner (Chiroug aus Nepal) mit seinem Auto am Wochenende immer für einen Ausflug parat wordurch ich Orte außerhalb Galway erkunden konnte die mit den Öffentlichen Verkehrsmittel weniger gut erreichbar sind (Spiddal, Galway Wind Park, Lough Corrib oder Kylemore). 
An den meisten Tagen nach der Arbeit bin ich meist etwas platt aber mit den anderen Praktikant*innen versuchen wir uns auch unter der Woche zu treffen ((z.B. zum Schwimmen oder Spieleabende).
	Text10: Bis auf die Tatsache, dass die Kinder hier schon im Kindergartenalter anfangen irisch zu lernen hat mich recht wenig überrascht, da ich bereits 1 Jahr in Irland gelebt habe und mir die Kultur vor Antritt schon recht vertraut war. 
	Text11: 


